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Dividendenbekanntmachung und 
Mitteilung über die Ermächtigung zum Erwerb  

und zur Verwertung eigener Aktien 
Die ordentliche Hauptversammlung der SKW Stahl-Metallurgie Holding AG, 
Unterneukirchen (Deutschland), vom 4. Juni 2009 hat beschlossen, aus dem 
Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2008 eine Dividende in Höhe von EUR 0,50 
brutto je Stückaktie auf die 4.422.250 dividendenberechtigten Stückaktien, 
dies entspricht EUR 2.211.125,00, auszuschütten. 
Die Dividende wird am auf den Tag der Hauptversammlung folgenden Bank
arbeitstag unter Abzug von 25% Kapitalertragssteuer sowie 5,5% Solidaritäts-
zuschlag auf die Kapitalertragssteuer (also insgesamt 26,375% einbehaltene 
Steuer) – ggf. unter zusätzlichem Abzug von Kirchensteuer – ausgezahlt. Die 
Auszahlung erfolgt über die Clearstream Banking AG, Frankfurt am Main 
(Deutschland), durch die depotführenden Kreditinstitute. 
Alleinige Zahlstelle ist die Commerzbank AG (als Rechtsnachfolgerin der 
Dresdner Bank AG), Frankfurt am Main (Deutschland).
Steuerliche Hinweise für Aktien, die im Privatvermögen gehalten werden:
Der Kapitalertragsteuerabzug hat ab 2009 abgeltende Wirkung. Um eine im 
Einzelfall nachteilige Besteuerung zu vermeiden, wird auf Antrag die Dividende 
zusammen mit den übrigen Kapitaleinkünften im Rahmen der Einkommen-
steuerveranlagung erklärt und durch das Finanzamt überprüft, ob der indivi
duelle Einkommensteuersatz geringer ist als der Pauschalsteuersatz („Günsti-
gerprüfung“). Die Einkommensteuer auf die Kapitaleinkünfte wird dann auf 
Basis dieses niedrigeren Einkommensteuertarifs festgesetzt, ein entstandener 
Differenzbetrag wird erstattet.
Bei kirchensteuerpflichtigen Kapitalanlegern ist zu beachten, dass lediglich 
auf entsprechenden Antrag bei der Bank ein Kirchensteuerabzug im Rahmen 
des Kapitalertragsteuerabzugs mit abgeltender Wirkung vorgenommen wird. 
Ohne diesen Antrag sind – ungeachtet der abgeltenden Wirkung der Kapital-
ertragsteuer – die Kapitaleinkünfte vollständig in der Einkommensteuer
erklärung zu deklarieren, um die korrekte Berechnung der Kirchensteuer zu 
ermöglichen. Weitere Einzelheiten zur Kirchensteuer richten sich nach der be-
treffenden Religionsgemeinschaft, deren Gliederung (z. B. Bistum) und dem 
betreffenden Bundesland (z. B. Kappungsgrenzen).
Sollte der depotführenden Bank eine Nichtveranlagungsbescheinigung ihres 
Aktionärs vorliegen, so unterbleibt der Abzug von Kapitalertragsteuer und 
Solidaritätszuschlag, und es wird die Bruttodividende gutgeschrieben. Das 
Gleiche gilt ganz oder teilweise für Aktionäre, die ihrer Depotbank einen Frei-
stellungsantrag vorgelegt haben, soweit dieser noch nicht durch andere 
Kapitalerträge in Anspruch genommen wurde. Die Auszahlung der Brutto
dividende bedeutet aber nicht notwendigerweise, dass die Dividende auch 
steuerfrei bleibt (z. B. wenn zwar eine Nichtveranlagungsbescheinigung 
vorliegt, sich die steuerlichen Verhältnisse aber im Laufe des Steuerjahres 
grundlegend ändern).
Die Bestimmungen für eine (Teil-)Rückerstattung der einbehaltenen Steuer 
durch das deutsche Bundeszentralamt für Steuern (53221 Bonn, Deutschland) 
an in Deutschland beschränkt Steuerpflichtige sowie für eine (Teil-)Anrechen-
barkeit auf eine mögliche ausländische Steuerschuld richten sich nach der 
jeweils anwendbaren deutschen und ausländischen Steuergesetzgebung, ins-
besondere den zwischen Deutschland und anderen Staaten geschlossenen 
Doppelbesteuerungsabkommen.
Die ordentliche Hauptversammlung der SKW Stahl-Metallurgie Holding AG, 
Unterneukirchen (Deutschland), vom 4. Juni 2009 hat außerdem dem Be-
schlussvorschlag zu Tagesordnungspunkt 12 („Beschlussfassung über die 
Ermächtigung zum Erwerb und zur Verwertung eigener Aktien“) zugestimmt. 
Der vollständige Wortlaut des Beschlussvorschlags ist in der Einladung zur 
Hauptversammlung angegeben, die im elektronischen Bundesanzeiger vom 
22. April 2009 veröffentlicht worden ist. 
Unterneukirchen (Deutschland), im Juni 2009
SKW Stahl-Metallurgie Holding Aktiengesellschaft 
Der Vorstand


